
AH Ü-32 Kreispokal Rheingau-Taunus Kreis 

SV Teutonia Bechtheim tritt Nachfolge von FSV Bad Schwalbach an




Der SV Teutonia Bechtheim ist neuer Ãœ-32 Kreispokalsieger des Rheingau-Taunus Kreises. Mit 4:3 gewannen sie das
ElfmeterschieÃŸen gegen den TuS Breithardt, nachdem es in der regulÃ¤ren Spielzeit 2:2 und nach VerlÃ¤ngerung 3:3
gestanden hatte. Titelverteidiger FSV Bad Schwalbach schied bereits im Viertelfinale zu Hause gegen den SV Wisper
Lorsch mit 1:3 aus.






Der neue AH Ãœ-32 Champion SV Teutonia Bechtheim musste auf dem Weg ins

Endspiel die SG Wallrabenstein/Limbach (3:1), den SV Hallgarten (2:0),

die SG Wambach/BÃ¤rstadt (5:2) und im Halbfinale die TGSV Holzhausen

(3:0) ausschalten. Finalist TuS Breithardt, der zum ersten Mal in einem

Pokalendspiel mit seinen Oldies stand, qualifizierte sich dafÃ¼r mit Siegen Ã¼ber den Vorjahresfinalisten VfR Germania
RÃ¼desheim (2:1), TuS Kemel (4:1),

TV Idstein (3:1) und den SV Wisper Lorsch (5:2).






Es war ein

dramatisches und gutklassiges Endspiel vor einer beachtlichen

Zuschauerkulisse. Favorit in diesem Finale der SV Teutonia Bechtheim.

Die TuS aus Breithardt hatte eine staatliche Fankolonie mit zum Endspiel

nach Aarbergen-Panrod gebracht, die ihr Team frenetisch wÃ¤hrend des

gesamten Spiels anfeuerten.


Die Oldies aus Bechtheim Ã¼bernahmen

sofort das Kommando und ehe sich die Breitharder versahen lagen sie mit

0:2 im RÃ¼ckstand. Als es die Bechtheimer etwas ruhiger angehen lieÃŸen

schlugen die Breithardter zurÃ¼ck. Innerhalb von fÃ¼nf Minuten

egalisierten die TuS Old Boys das Ergebnis. Uwe Janzen (25.Minute) und

Gerd Eichberger (30.Minute) sorgten fÃ¼r den Ã¼berraschenden Ausgleich.






Danach wurde das Spiel ausgeglichener. Torchancen auf beiden Seiten

wurden nicht genutzt, sodaÃŸ es am Ende der regulÃ¤ren Spielzeit 2:2

stand. In der VerlÃ¤ngerung hatten wiederum die Bechtheimer den besseren

Start, die Folge das 3:2 FÃ¼hrungstor.






Nun zeigten die Breithardter

Moral. Angetrieben von Marcus Penk, Oliver Enders und Gerd Eichberger

drÃ¤ngte die TuS auf den Ausgleich. Der gelang in der 85.

Minute. Ãœber die Stationen Oliver Enders, Uwe Janzen und Markus Penk

kam der Ball zu Manfred Messer, der mit einem Traumpass Gerd Eichberger

bediente und dieser hatte wenig MÃ¼he den Ball zum 3:3 Endstand

einzuschieben.






Das ElfmeterschieÃŸen musste Ã¼ber den Sieger

entscheiden und da hatten die Bechtheimer die besseren SchÃ¼tzen. Mit

4:3 gewannen sie und anschlieÃŸend feierten sie gebÃ¼hrend den Pokalsieg.
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